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¢ Traditionell am letzten Fe-
rienwochenende veranstaltet 
der Bürgerverein Oberwiehre-
Waldsee vom 11.-13. Septem-
ber 2009 zusammen mit Ver-
einen aus unserem Stadtteil 
wieder den Dreisamhock im 
Ganter Hausbiergarten, in die-
sem Jahr nun zum elften Mal. 
Wieder ist ein buntes und inte-
ressantes Programm geboten für 
Groß und Klein, Jung und Alt.
Den „Startschuß“ für den Hock 
gibt am Freitag, um 19.00 Uhr 
Oberbürgermeister Dr. Dieter 
Salomon mit dem Fassanstich. 
Mit Rock-Klassikern aus den 60- 
und 70er Jahren sorgt anschlie-
ßend die Rock´n´Roll-Band Unit5 
- wie schon beim diesjährigen 
Freiburg-Marathon - wieder für 
Party-Stimmung. Natürlich darf 
dabei auch getanzt werden.
Vielfältige sportliche und unter-
haltsame Aktivitäten stehen am 

Samstagnachmittag ab 14.00 Uhr 
auf dem Programm:
- Malen, Basteln, Spiel und   
  Spaß mit dem Spielmobil
- fröhliche Zaubereien mit 
  Zauberer Trickobelli
- Kutschfahrten mit dem  
  GANTER-Pferdewagen
- Weizenbier-Einschenk-Wett-
  bewerb
- um 16:00 Uhr heißt es „In der

Wiehri, in der Wiehri, gibt´s 
Backsteinkäs um Vieri“ – Tra-
ditionelles Backsteinkäse-Es-
sen und

- um 18.00 Uhr erwarten wir 
die Bundestagskandidaten zu 
einem Bürgergespräch über 
aktuelle Themen der Stadt 
und des Stadtteils (z.B. Stadt-
tunnel) 

Für das leibliche Wohl sorgen 
auch in diesem Jahr wieder der 
Bürgerverein mit Kaffee und Ku-
chen, die Waldseematrosen mit 

ihrem Sekt- und Weinstand, so-
wie der Ganter-Hausbiergarten 
mit einer Vielfalt an Getränken 
und Speisen.
Am Samstagabend bringen Ray 
Austin und die Hallelujah Stom-
pers mit Jazz und Blues Stim-
mung in den Biergarten an der 
Dreisam.
Ein ökumenischer Gottesdienst 
eröffnet am Sonntagvormittag 
den Abschlusstag um 10.00 Uhr, 
veranstaltet von der evang. Pfarr-
gemeinde Freiburg-Ost und der 
katholischen Pfarrei Maria Hilf.
Für einen beschwingten Hock-
ausklang bei Badischem Och-
senfleisch und Nudelsuppe sorgt 
dieses Jahr die dänische Jomfru-
Fanny-Bigband.
Unterstützt wird der Bürgerverein 
auch in diesem Jahr von Vereinen 
und Organisationen im Stadtteil 
u.a. Waldseematrosen, Freiwilli-
ge Feuerwehr, Hausbiergarten, 

Bei jedem Wetter findet auch diesmal wieder der Dreisamhock statt – dieselbe Parole 
hatte sich der Vorstand für einen Fototermin im Flussbett verordnet, und der kam dann ausge-
rechnet am späten Freitagnachmittag des 3. Juli zustande, just am Ende jenes mächtigen Hagel-
Gewitters, das in Freiburg Keller und Tiefgaragen unter Wasser setzte und den Verkehr weitge-
hend zusammenbrechen ließ. Der fröhlichen Stimmung tat´s keinen Abbruch – genau wie beim 
Dreisamhock auch…                                                                                           Foto: Helmut Thoma

sowie Brauerei Ganter u. vie-
len engagierten Bewohnern des  
Stadtteils.  Übrigens: Bei schlech- 
tem Wetter finden die Veranstal-
tungen in der Wodanhalle statt. 
Wir freuen auf eine zahlreiche 
Teilnahme.          Theo Kästle, BV

¢ Bürgergespräch 
zur Bundestagswahl
des Bürgervereins Oberwiehre 
Waldsee e.V. und der Initiative 
Stadttunnel e.V. am
SA  |  12. Sept. 09  |  18.00 Uhr 
im GANTER Biergarten mit
den Bundestagskandidaten

• MdB Kerstin Andreae 
  Bündnis 90/Die Grünen 

• MdB Staatsminister 
  Gernot Erler / SPD  

• Sascha Fiek / FDP

• Daniel Sander / CDU 

• Uta Spöri / Die Linke
zum Freiburger Stadttunnel 
und weiteren bundespoliti-
schen Themen.
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Zebrastreifen Schwarzwald-
straße Höhe Sport-Kiefer

von der Beschilderung am rechten Fahrbahnrand in beiden 
Fahrtrichtungen, die jeweils von einem stolzen und mächtigen 
Baum verdeckt werden. Immer wieder ein Ärgernis und vor 
allen Dingen eine Gefährdung der Fußgänger, da Autofahrer 
den Zebrastreifen zu spät oder gar nicht wahrnehmen. Der 
Bürgerverein nahm diese leidige Erfahrung zum Anlass, einen 
gemeinsamen Vororttermin mit dem Garten- und Tiefbauamt 
zu vereinbaren. Erfreulicherweise kam auch ein Vertreter der 
örtlichen Polizei hinzu. Die Schilder sollen nun in Kürze mittig 
vor die Masten montiert werden und somit ins Blickfeld des 
Autofahrers rücken.
Wir bitten die Leserschaft um eine sensibilisierte Beachtung des 
Zebrastreifens und um eine Rückmeldung Ihrer Einschätzung, 
ob die neuen Maßnahmen Erfolg hatten.

Foto und Text: S. Engel, Red.

¢ Ende April hatte sich eine 
Bürgerin aus der Rabenkopf-
straße mit einer Bitte an den 
Bürgerverein gewandt: am 
Nordufer der Dreisam zwischen 
Sandfangbrücke und Ottilien-
steg sind im Laufe der Jahre alle 
Bänke bis auf eine verschwun-
den und ältere Menschen kön-
nen deshalb keinen Rundgang 
mehr machen, sondern müssen 
auf der belebten Südseite hin- 
und wieder zurückgehen.
Nachdem sich der Bürgerverein 
davon überzeugt hatte, dass auf 
der Südseite zehn Bänke stehen, 
auf der Nordseite aber tatsäch-

Bänke am Dreisamufer 
lich nur eine einzige, hat er das 
zuständige Amt gebeten, diesem 
Missstand abzuhelfen. Dies wur-
de zugesagt und ist inzwischen 
(Ende Juni, Anfang Juli) auch 
erfolgt.
Wir danken Martin Leser, dem 
stellvertretenden Leiter des Gar-
ten- und Tiefbauamts, dass er 
unserer Bitte so schnell entspro-
chen hat. Hoffen wir, dass das 
Wetter es erlaubt (dieser Artikel 
wurde bei regnerischem Wetter 
geschrieben), diese Bänke mög-
lichst oft zu nutzen.

K.-E. Friederich, BV
Foto: H. Thoma

…wie Sie sehen, 
   sehen Sie nichts… 

¢ Eine Gute und eine schlech-
te Nachricht gab es in den 
letzten Wochen für die Anwoh-
ner der Schwarzwaldstraße. 
Die positive Nachricht… Nach 
langen Beratungen steht endlich 
der Vertrag zwischen der Stadt 
Freiburg und dem Land Baden-
Württemberg, wonach die Stadt 
berechtigt ist, den ersten Pla-
nungsschritt für den Stadttunnel 
vorzufinanzieren. 
Dass es überhaupt dazu kam, 
ist dem Freiburger CDU-Land-
tagsabgeordneten Klaus Schüle 
zu verdanken, der Ministerpräsi-
dent Oettinger und die Landtags- 
fraktion von der Notwendigkeit  
überzeugt hatte. Bei einer Rea-
lisierung des Tunnels wird die- 
ser Betrag (ohne den  
Zinsverlust) an die Stadt Freiburg 
zurückgezahlt. Somit  ist ein we- 
sentlicher Schritt getan, damit  
der Freiburger Stadttunnel beim 
nächsten Bundesverkehrswege-
plan mit beiden geplanten Röh-
ren in den vordringlichen Bedarf  
kommt. Damit könnte im Jahr 
2015 mit der Realisierung dieses 
Jahrhundert-Bundesstraßen-
bauprojektes für Freiburg begon-
nen werden. Spannend werden 
die Details der Planung sein; ins- 
besondere wo die Tunnel Ein- 

Stadttunnel Vorfinanzierung der 
Planung unter Dach und Fach
B 31 aus der Umweltzone ausgenommen

und Ausgänge geplant sind.
Die negative Nachricht
Ebenfalls nach langen Bera-
tungen kam das Regierungsprä-
sidium Freiburg bei seinem nun 
veröffentlichten Luftreinhalte-/
Aktionsplan zu dem Ergebnis, 
dass die Schwarzwaldstraße  
aus der Umweltzone ausgenom- 
men werden soll, die anson-
sten im gesamten Stadtgebiet 
gelten soll. Der Plan war erfor-
derlich, weil die Grenzwerte für  
CO² und Feinstaub an der 
Schwarzwaldstraße überschrit-
ten wurden. Nach einem von der 
Initiative Stadttunnel in Auftrag 
gegeben Rechtsgutachten ist 
die Ausnahme der Schwarz-
waldstraße aus der Umweltzone  
rechtswidrig. Insbesondere hat 
das Regierungspräsidium in 
keinster Weise seine Behaup-
tung, dass eine Umweltzone zu 
einem Umfahrungseffekt in die 
Schwarzwaldtäler führen würde 
dargelegt. Im München hat ein 
Anwohner erfolgreich gegen die 
Stadt ein LKW Transitverbot in 
vergleichbarer Situation erstrit-
ten. Auch in Stuttgart ist derzeit 
ein LKW Transitverbot bei inner-
städtischen Straßen geplant.

Dirk Blens, Vorsitzender 
Initiative Stadttunnel Freiburg

Freiburg
Salzstraße 1
Tel.	 0761/3 46 46
Eisenbahnstraße 68
Fax 0761/3 83 99 00
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Job von Witzleben
Rechtsanwalt

Seit Mai 2009 in der Anwaltssozietät
Kammer, Greiner, Jochheim & Kollegen

Meine Rechtsgebiete 
Verwaltungsrecht  ·  Umweltrecht  ·  Naturschutzrecht  ·  Baurecht

Deichelweiherweg 1  ·  79102 Freiburg  ·   0761/70 87 30

¢ Ein „Heim in ihrer geliebten 
Stadt“ zu bereiten, in dem die  
Freiburger Bürger „nach einem  
arbeitsreichen Leben einen ru- 
higen und erfüllten Lebens-
abend verbringen“ - das war die  
Zielsetzung, die der Initiator des 
heutigen Wohnstifts Freiburg, der  
evang. Dekan Herbert Wettmann,  
bei der Gründung 1980 in die 
Urkunde schreiben ließ.
Diesem Ziel ist das Wohnstift in  
den vergangenen 29 Jahren kon- 
sequent nachgekommen. Die 
Träger wechselten, aber diesem  
Grundsatz fühlt sich auch die 
heutige Direktorin Cornelia 
Adam weiter verpflichtet: „Wir 
möchten in unserem Wohn-
stift unseren Bewohnern ein 
edles, stilvolles Ambiente und 
eine optimale Versorgung in 
allen Lebensphasen gewähr-
leisten, die sich an den indivi-
duellen Wünschen jedes Ein- 
zelnen orientiert. Darum ver-
eint unser Wohnstift alle Ver-
sorgungsformen unter einem 
Dach: Unabhängiges Leben im 

eigenen Appartement mit allen 
Servicemöglichkeiten, häus-
liche Pflege durch den eigenen 
ambulanten Pflegedienst und 
vollstationäre Lang- und Kurz-
zeitpflege in dem vor vier Jahren 
neu gestalteten Pflegewohn-
bereich. Auch ist Reha- oder 
Urlaubspflege nach Kranken-
hausaufenthalt sowohl stationär 
wie auch ambulant möglich.“ 
- Damit ist das Wohnstift die 
einzige Senioreneinrichtung im 
Ostteil der Stadt, die alle Versor- 
gungsformen garantieren kann.
Am 1. Januar dieses Jahres wur-
de aus der bisherigen Kursana 
Residenz das Wohnstift Freiburg. 
Die Dussmann-Gruppe, die das 
Haus 25 Jahre lang gepachtet 
hatte, zog sich aus dem Vertrag 
zurück. Der neue Betreiber, die 
Victor‘s Unternehmensgruppe 
aus Saarbrücken, gab dem Haus 
seinen ursprünglichen Namen 
Wohnstift zurück.
Das Wohnstift, am Ufer der Drei-
sam gelegen, verfügt über 183 
Appartements unterschiedlicher 

Größe im Betreutem Wohnen. Im 
Pensionspreis inbegriffen sind 
z.B. das Mittagessen und etliche 
weitere Leistungen. Im Pflege-
wohnbereich stehen 78 Plätze für 
Langzeit- u. Kurzzeitpflege zur  
Verfügung, v.a. Einzelzimmer. 
Boarding- u. Hotelappartements 
runden das Angebot ab. Ein Teil 
der hauseigenen Einrichtungen, 
der Friseursalon, das Hirzberg-
Lädele u. Angelo‘s Café mit sei-
ner sommerlichen Terrasse steht  
auch den Bürgern der Oberwiehre  
offen. Dank der langjährigen Koo- 
peration mit der Musikhochschu-
le kann das Wohnstift wöchent-
lich die beliebten öffentlichen 
Konzerte als „Musikalische Frei- 
tagssoirée“ bieten. Das „Mediz-
inforum“, bei dem unterschied-
liche Alterskrankheiten unter die  
Lupe genommen werden, hat 
längst sein festes Stammpu-
blikum.
Älteren u. jüngeren unterstüt-
zungsbedürftigen Mitbürgern des 
Stadtteils steht das medizinisch-
therapeutische Angebot zur Ver-

fügung. Ein Schmerztherapeut  
u. ein Allgemeinmediziner haben 
ihre Praxis im Wohnstift. Das neu- 
rologisch-geriatrische Therapie- 
zentrum „Interaktiv“ bietet ergo-,  
physio- u. sprachtherapeutische  
Behandlungen sowie spezielle  
Therapien im eigenen Schwimm-
bad an. Für demenziell erkrankte  
Mitbürger besteht die Möglich-
keit der ambulanten Tagesbe-
treuung im beschützenden klei-
nen Wohnbereich des Wohnstifts. 
Selbst ein kleiner Hotelbereich, 
1- und 2-Zimmer-Appartements, 
Service inklusive, ist dem Wohn-
stift angeschlossen.
Ein rundum lebendiges kleines 
„Seniorenzentrum“ also, das die  
Träume seines Gründervaters 
verwirklichen konnte: ein „Heim 
in der geliebten Stadt zu schaffen, 
das allen Bürgern offen steht!“ 
Cornelia Adam
Wohnstift Freiburg, Rabenkopf-
straße 2, 79102 Freiburg
Tel. 0761/3685-0
info@wohnstift-freiburg.de
www.wohnstift-freiburg.de

Äl ter  werden  im Stadt te i l Neue 
Serie 

Neue 
Serie 

Wohnstift Freiburg - das Bürgerstift
Rundum versorgt und geborgen am Lebensabend mit dem Komplett-Service
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Ärztin für  
Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Manuelle Medizin
Tel.   07 61 / 7 32 88

l Ilse Müller
Ärztin für 
Allgemeinmedizin 
Akupunktur
Tel.  07 61 / 2 17 71 25

Sprechzeiten: 

Mo, Di, Do, Fr	
09.00 - 12.00 Uhr

Mo, Di, Do	
16.00 - 18.00 Uhr

Mi	
11.00 - 12.00 Uhr

Schützenallee 42
79102 Freiburg

P ra  x istaf     e l
P R A X I S Z E N T R U M  W I E H R E

Günterstalstraße 11-13   ·   79102 Freiburg   ·   ( 07 61 . 7 91 88-0

Ärzte für 
Allgemeinmedizin · Innere Medizin · Spezielle 
Schmerztherapie · Chirotherapie · Homöopathie

w w w . p r a x i s g e m e i n s c h a f t - w i e h r e . d e

• Akupunktur
• Allergietestung
• EKG / Belastungs-EKG
• Ernährungsberatung
• Gefäßuntersuchungen
• Homöopathie	
• Impfungen
• Kleine Chirurgie
• Krebsvorsorge
• Magnetfeldtherapie
• Manuelle Therapie

• Migräne-/Kopfschmerzzentrum
• Lungenfunktionsuntersuchung
• Reiseberatung / Reiseimpfung
• Elektrotherapie / Extension
• Schmerztherapie
• Sportärztliche Untersuchung
• Ultraschalluntersuchung
• Diabetikerschulungen
• Raucherentwöhnungen
• Palliativmedizin

Dr. med. Jörg Schweigler
Dr. med. Wolf D. Kilchling
Dr. med. Alexander Jäkel
Peter F. Forsbach
Dr. med. Claus Ballstaedt
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Montag - Freitag	 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag	 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechstundenx
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Sanierung nicht rentabel? In der letz-
ten Ausgabe des Bürgerblatts zog 
die Redaktion des BV Oberwiehre/ 
Waldsee den für uns unbegreiflichen 
Schluss, dass: „Sanierung sich nicht 
rentiert“. Dies widerspricht nicht 
nur den augenscheinlichen Tatsa-
chen, sondern die Sanierungsfä-
higkeit wurde auch im Gespräch 
mit Herrn Metz (Geschäftsführer 
des Studentenwerks) deutlich, der  
abgesehen von vielen Renovierungs- 
maßnahmen der letzten Zeit, das 
Haus mit relativ geringem Aufwand 
isoliert u. sanitäre Anlagen angebaut 
hätte. Gerade weil das Studen-
tinnen-Wohnheim in der Quäker-
str. 4 sich in einem guten Zustand 
befindet, setzte sich das Studen-
tenwerk mit Geld u. dem Angebot 
eines Grundstückstausches für den 
Erwerb ein. Mit dem Abriss im Früh-
jahr 2010 verlieren nicht nur hundert 
Studentinnen aller Fachrichtungen 
u. Nationalitäten das Dach über dem  
Kopf, sondern sollen 2012 auch die  
Bewohner des nebenstehenden 
Bruder-Klaus-Wohnheims in hohem  
Alter dem Auszug vor dem Abriss 
ausgesetzt werden. Eine über 80 j.  
Dame, wie alle Bewohner von Seiten 
der Inhaberin Familienheim eG noch 
uninformiert, reagierte auf diese 
Nachricht mit dem Wunsch „lieber 
sterben zu wollen“. Die Initiative 
„Lang lebe Luitgard“ kann nicht 
nachvollziehen, dass die Bauge-
nossenschaft Familienheim eG rund 
150 Menschen aus einer harmo-
nischen u. gewachsenen Nachbar-
schaft herausreißen möchte, der 
noble Bau mit Tiefgarage hätte auch 
an einem anderen attraktiven Ort in 
der Wiehre realisiert werden können. 
Über 1400 Unterschriften, vor allem 
von BürgerInnen der Wiehre sowie 
Mitglieder der Familienheim Bau-
genossenschaft zeigen gemeinsam 
mit uns ihren Einwand! Als Bürger, 
die sich ein eigenes Bild machen 
möchten,sind sie in St. Luitgard 
herzlich willkommen! (Kontakt über 
www.stluitgard.de/lalelu/)

Anne-Cathrine Vonarx u. die  
Lalelu Initative (LanglebeLuitgard)
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Freundeskreis der Altenhilfeeinrichtungen der Heiliggeistspitalstiftung Freiburg i.Br. e.V.
Heinrich-Heine-Str. 12/14, Ansprechpartner Herr Wassermann, www.freundeskreis-altenhilfe-freiburg.de

Wer hat Freude 
daran, mit alten 
Menschen in einem
Pflegeheim Skat zu spielen?
Helfen Sie mit! 

Telefon 0761/61 29 15 55
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¢ Auf Anregung eines eifrig 
radelnden, kind-, tandem- 
und fahrradanhängerbe-
stückten Bürgervereins-
mitglieds hat die Stadt 
Freiburg zusätzlich zu den 
neuen Fahrradabstellplätzen 
drei extra große Fahrradab-
stellplätze für Fahrräder mit 

Anhänger oder Tandems ausgewiesen und eingerichtet. Die 
Plätze befinden sich auf dem Holzmarkt, in der Engelstraße (vor 
Karstadt) und unterhalb des Augustinerspielplatzes. Schön, dass 
so etwas in Freiburg möglich ist!	 S. Engel, Red.

Bild: Garten- und Tiefbauamt

Unser Auftrag: Ihre Finanzen. Unser Plan: mit dem Finanz-Check analysieren
wir gemeinsam Ihre Situation und erstellen mit dem Sparkassen-Finanzkonzept
eine sichere Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäfts-
stelle oder unterwww.sparkasse-freiburg.de.

Im Auftrag Ihrer Finanzen:
das Sparkassen-Finanzkonzept.
Jetzt Termin vereinbaren.

¢ Woran denken Sie beim 
Wort „Europa”? An die alte EU 
mit ihren 15 süd-, west- und 
mitteleuropäischen Staaten 
oder an die heutige EU mit 
den „neuen“ Mitgliedern von 
Estland bis Zypern? Oder an 
das Europa vom Atlantik bis 
zum Ural mit seiner kulturellen 
und politischen Vielfalt?
Der Bürgerverein als Mitveran-
stalter des Literaturfestvals „re: 
write!“ bietet vom 18.-20. Sept. 
die Gelegenheit, einen Blick auf 
diesen weitgehend unbekannten 
Teil Europas zu werfen. 
Katarzyna Sowula aus Polen 
(geboren 1977; die Erzählungen 
„Auftrieb“ sind 2008 erschienen), 
Jana Beñová aus der Slowakei 
(geboren 1974; ihr Liebesroman 
„Parker“ ist 2008 in deutscher 
Übersetzung erschienen), Mag-
daléna Platzová aus Tschechien 
(geboren 1972; „Aarons Sprung“ 
ist 2009 bei der Büchergilde er-
schienen), Taras Prochasko aus 
der Ukraine (geboren 1968; 2009 
ist sein Familienepos „Daraus 
lassen sich ein paar Erzählungen 
machen“ bei Suhrkamp erschie-
nen), Krisztián Grecsó aus Un-
garn (geboren 1976; sein Roman 
„Gott zum Gruß“ ist 2007 er-
schienen) und Valzhyna Mort aus 
Weißrussland (geboren 1981, 
ihr Lyrikband „Tränenfabrik“ ist 
2009 bei Suhrkamp erschienen) 
werden ihre Texte vorstellen und 
mit dem Publikum über die lite-
rarische Szene in ihren Länder 
diskutieren. 
Diesen Lesungen folgen Podi-
umsdiskussionen mit deutschen 
Autoren über die gemeinsame 

Literaturfestival „re: write!“
Geschichte u. Kultur, über Kon-
fliktthemen und über die aktuelle 
gesellschaftlich-politische Lage 
der jeweiligen Länder. Außerdem 
werden die deutschen Autoren 
(ihre Namen standen bei Redak-
tionsschluss noch nicht alle fest) 
aus Textpartikeln ihrer osteuro-
päische Kollegen einen neuen 
Text zusammensetzen, der auf 
dem Festival präsentiert wird – 
daher der Name „re: write!“
Neben diesen literarischen ver-
folgt das Festival auch politische 
Ziele: Das Verhältnis der beteili-
gten Länder ist oft von historisch 
bedingten Spannungen geprägt, 
die zu einem grundsätzlichen 
Desinteresse an der Kultur des 
Nachbarn geführt haben. Gerade 
hier im Dreiländereck Deutsch-
land – Frankreich – Schweiz 
herrscht ein Klima der Zusam-
menarbeit, das auch für andere 
Grenzregionen vorbildlich sein 
kann; so hoffen wir, dass dieses 
Festival zum besseren gegen-
seitigen Verständnis aller betei-
ligten Länder beiträgt.
Geleitet wird das Festival von 
Silvia Szarková, eine Ungarin 

aus der Slowakei, die für ein Jahr 
als Kulturmanagerin der Robert-
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...s‘Sprüchle
Schließe Freundschaft,
wenn du sie nicht brauchst.
               Weisheit aus den USA

Ernst Lavori 
ist neuer 

AFB-Vorsitzender
¢ Einen Führungswechsel 
gab es bei der Arbeitsgemein-
schaft der Freiburger Bürger-
vereine (AFB) – neuer Vorsitzen-
der ist der Verleger Ernst Lavori, 
stellvertretender Vorsitzender im 
Bürgerverein Mooswald. Er löst 
den neugewählten Gemeinde-
rat Martin Kotterer ab, dessen 
Stellvertreter er bislang in der 
AFB war.

Anzeige Grüne 4/65

Bosch-Stiftung in Freiburg ar-
beitet. Für eine internationales 
Projekt bietet sie beste Voraus-
setzungen: sie hat Germanistik 
und Ungaristik in Prag studiert 
und anschließend seit Juni 2007 
im Ungarischen Kulturinstitut 
Prag gearbeitet, wo sie für die 
Programmleitung literarischer 
Projekte verantwortlich war. 
Außerdem hat sie ein Studen-
tenseminar über Konflikte an der 
slowakisch-ungarischen Grenze 
organisiert und mehrere eigene 
Gedichte veröffentlicht.

Bei Redaktionsschluss stand 
das endgültige Programm noch 
nicht fest; es wird auf unserer 
Internet-Seite
www.oberwiehre-waldsee.de 
und auf der Internetseite des 
Literaturbüros 
www.literaturbuero-freiburg.de 
zu finden sein. 
Im Literaturbüro (Alter Wiehre-
bahnhof, Urachstraße 40) findet 
auch das Festival ab 18. Sep-
tember 18.30 Uhr statt.

K.-E. Friederich
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Superleistung des Teams Bürgerverein / ZO beim 24-h-Lauf

¢ Beim 24-h-Lauf für Kinderrechte am 4./5. Juli
2009 im Seeparkgelände hat das Team ein tolles 
Ergebnis erzielt. Der alte Rundenrekord wurde um 
39 Runden auf 736 Runden oder 294,4 km gestei-
gert. Damit haben wir den 14. Platz unter 41 Mannschaften erreicht. Dies war nur mit vollem 
Einsatz aller Läuferinnen u. Läufer möglich. Der Jüngste im Team war 2 Jahre, der Älteste 73 
Jahre alt. Es herrschte die ganze Zeit eine tolle Stimmung beim Zelt des Bürgervereins. Auch 
als in der Nacht von 1.00 bis 3.30 Uhr ein Läufer ausfiel, war schnell eine Lösung gefunden. Der 
Teamchef schnürte seine Laufschuhe und die Seniorenabteilung des Bürgervereinsvorstandes 
(zusammen 205 Lebensjahre) löste sich Runde für Runde ab und zeigte dabei, was in dieser 
Truppe steckt. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Beteiligten für ihren Einsatz bedanken, besonders Chri-
sta Schmidt für ihre Unterstützung am Stand den ganzen Tag über.
Das Spendenergebnis kann sich ebenfalls sehen lassen. Wir erliefen die stolze Summe von 
1.156,80 €. Herzlichen Dank allen Spendern, besonders dem ZO, der Waisenhausstiftung und 
dem Vorstand des Bürgervereins.                                                                       Friedhelm Nehrwein

Friedhelm Nehrwein 
DER ORGANISATOR

Wall und Freunde

Familie 
Cohrs mit 
3 Enkeln

Frenzel,
Müller, 
Theobald

Stadtdekan Engelhard Priesterseminar

Pfarrer Wehrle 
St. Georg

Haselwander

Familie Nowak und Kollegen

Dr. Schüle

Oldörp, 
Schmitt 
und Blens

Die Engelschar mit Freunden

Fotos: 
Friedhelm Nehrwein, 
Sabine Engel, Dirk Blens

¢     (  0761/61102-0    ¢     Fax 0761/61102-33    ¢     info@werne- immo.de    ¢     www.werne- immo.de    ¢

¢ HAUSVERWALTUNGEN       ¢ IMMOBILIEN

Winfried Werne Mitglied 
im

79117 Freiburg
Lindenmattenstraße 25

Kompetent in 
 Haus- und Grundbesitz

®

Team ZO

Förster Friedmann 
und die 
Forstdamen

Team ZO

Inh. Familie G. Fehrenbach  /  Mittwoch Ruhetag

79100 Freiburg-Günterstal
Torplatz 1  •   07 61-2 91 03

www.kuehlerkrug.de

Räume für Festlichkeiten bis 80 Pers.
Terrasse  ·  schöne Gästezimmer

Leichte Gerichte
für die heißen Sommertage 
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¢ Liebe Freiburgerinnen und 
Freiburger, am 27. September 
haben Sie mal wieder die Wahl für 
den Bundestag. Ich freue mich,  
mich an dieser Stelle im Bürger-
blatt des Bürgervereins Ober-
wiehre Waldsee e.V. bei Ihnen 
als Bundestagskandidat der 
CDU vorstellen zu dürfen.

1973 wurde ich in Aalen geboren 
und wuchs in Hinterzarten im 
Hochschwarzwald auf. Nach 
dem Abitur an der Schule Birk- 
lehof studierte ich in Frei-
burg Politik- u. Rechtswissen-
schaften. Seit drei Jahren leite 
ich das Abgeordnetenbüro von 
Bernhard Schätzle, MdL. Viele 
Jahre habe ich auf kommunaler 
Ebene als Vorsitzender der 
Jungen Union, stellvertretender 
Kreisvorsitzender der CDU und 
künftig auch als Stadtrat prak-
tische Politik mitgestaltet. Der 
intensive Kontakt zwischen 
der Kommunalen, der Landes- 
und der Bundespolitik ist mir 
sehr wichtig. So kann Freiburg 
optimal auf Bundesebene ver-
treten werden. Das momentan 
alles beherrschende bundespo-
litische Thema ist die weltweite 
Finanz- und Wirtschaftskrise, die 
sich auch in Freiburg auswirkt 
und noch weiter auswirken wird. 
Diese Krise hat eine Fülle von 
Ursachen. 

Einer von hier – für die 
Menschen von hier 

von Daniel Sander
Hauptursachen dürften neben 
dem Fehlen eines internationalen 
soliden Ordnungsrahmens die 
individuelle Verantwortungslo-
sigkeit bei Kreditvergabe, Geld- 
politik, Risikovorsorge und Fi-
nanzprodukten sein, die noch 
mit Schwindel erregenden Sum-
men belohnt wurde. Mit der CDU  
setze ich mich daher für eine in-
ternationale Wirtschaftsordnung 
ein, die von Verantwortungsbe-
wusstsein getragen wird und sich  
an den Prinzipien des „ehrbaren 
Kaufmanns“ orientiert.
Diese verantwortungsbewusste 
Wirtschaftsordnung ist die Sozi-
ale Marktwirtschaft. Die Soziale 
Marktwirtschaft ist die Ordnung, 
die die CDU unter Ludwig Erhard 
in Deutschland durchgesetzt hat.  
Sie ist die Ordnung, die unser 
Land stark gemacht hat. In der 
Sozialen Marktwirtschaft sichert 
der Staat den Rahmen, in dem 
die Menschen frei handeln. Er 
stellt sicher, dass fairer Wettbe- 
werb Arbeitsplätze schafft, Leis- 
tung belohnt und Schwache 
schützt. Materieller Wohlstand 
allein ist nie genug - Erfüllung 
und Zufriedenheit bemessen sich  
auch danach, wie viel Mit-
menschlichkeit, wie viel Zuwen-
dung, wie viel Zusammenhalt es 
in unserer Gesellschaft gibt. Ein 
verantwortliches Handeln auch 
über den Tag hinaus im Hinblick 
auf unsere Nachkommen ist 
gefragt, wie dies die Freiburger 
CDU mit dem Masterplan zum 
Schuldenabbau bereits vorbild-
lich macht. Wertschöpfung und 
Wertschätzung gehören zusam-
men. Damit Verantwortungslo-
sigkeit uns nicht nochmal in eine 
so schwierige wirtschaftliche La- 
ge bringt, werde ich mich dafür 
einsetzen, dass diese Prinzipien 
auch international verankert 
werden.

Fachkanzlei für Arbeits- und Sozialrecht

Dr. Thomas Schalt
Rechtsanwalt

Dreikönigstraße 12   |   Villa Kuenzer   |   79102 Freiburg
Tel. 0761 / 702213

· Kündigung

· Abfindung

· Zeugnis

· Rente

· Schwerbehinderung

· Arbeitsunfall

¢ Wohnen und Arbeiten in der 
Wiehre: Ich finde, das ist ein 
Privileg. 

Mein Bürgerbüro wanderte von 
der Luisen- über die Hilda- in die 
Günterstalstraße, ich selbst von 
der Glümer- über die Goethe- bis 
in das Neubaugebiet hinter dem 
Wiehrebahnhof in die Richard-
Kuenzer-Straße. Man hat’s nah 
zur Innenstadt, kann alle Wege 
gut mit dem Fahrrad erledigen 
und der Sternwald lockt zum 
Laufen und Spazierengehen. 
Nach einem langen Tag gehen 
Marion und ich noch gerne ei-
ne „Runde“ durch die ruhigen 
Straßen, auch wenn’s schon 
dunkel ist, und wissen vorher 
selbst nicht, ob wir noch auf ein 
Glas Wein im Alten oder Neuen 
Wiehrebahnhof landen.
Ausleben kann ich diese Le-
bensqualität allerdings nur in be-
grenztem Umfang. Denn meine 
Aufgabe als Staatsminister im 
Auswärtigen Amt ist ein Fulltime-
Job in Berlin. In den Sitzungswo-
chen des Bundestages habe ich 
die Politik der Bundesregierung 
vor allem im Auswärtigen Aus-
schuss zu erläutern, muss mich 

Leute aus dem Bürgerverein

In der Wiehre zu Hause – in der Welt unterwegs
den kritischen Fragen meiner 
Abgeordnetenkolleginnen und 
-kollegen stellen und regelmä-
ßig Reden im Plenum halten. 
Täglich besuchen mich Politiker 
aus allen Ecken der Welt, stellen 
mir Fragen zur deutschen Politik 
und erklären mir die Entwicklung 
in ihrer Heimat. Natürlich muss 
ich mich auf solche Gespräche 
vorbereiten, ebenso wie auf die 
zahlreichen internationalen Kon-
ferenzen, Vortrags- und Diskus-
sionsveranstaltungen oder die 
Dienstreisen, die mich häufig in 
die aktuellen Krisengebiete des 
Globus führen. Ein 16-Stunden-
Tag ist das Normale.
Aber ich bin ja auch noch Bun-
destagsabgeordneter, habe in 
Freiburg meinen Wahlkreis und 
mein Bürgerbüro, und da sta-
peln sich auch jede Woche An-
fragen, Anträge und Wünsche. 
Für die Wahlkreisarbeit muss ich 
die Wochenenden nutzen, auf 
die natürlich auch viele Reprä-
sentationspflichten fallen – von 
Messeeröffnungen über Vereins-
jubiläen bis zu den Weinfest-
auftakten in der Region. Mehr 
als ein bis zwei Wochentage im 
Monat stehen mir nicht zur Ver-
fügung, um im Wahlkreis mal 
unter der Woche meine regel-
mäßigen Bürgersprechstunden 
anzusetzen oder notwendige 
Parteitermine wahrzunehmen. 
Da staune ich manchmal rich-
tig, dass ich mir trotzdem noch 
dieses „Wiehre-Lebensgefühl“ 
erhalten kann, auch wenn dafür 
nur wenige Stunden bleiben.
Meine Arbeit mache ich gerne. 

Im Team des deutschen Außen-
ministers Frank-Walter Stein-
meier fühle ich mich wohl, die 
inhaltliche Abstimmung mit ihm 
funktioniert ohne viel Worte. Un-
sere Außen- und Friedenspolitik 
findet international viel Anerken-
nung, in Krisen- und Konflikt-
fällen erreichen uns so häufig 
Hilfeersuchen, dass sie unsere 
Kapazitäten übersteigen. Mich 
interessieren vor allem die Kon-
zepte und Strategien einer vo-
rausschauenden Friedenspolitik 
der Prävention, Konfliktlösung 
und Friedenskonsolidierung. In 
mehr als 20 Jahren als Abgeord-
neter habe ich mich besonders 
intensiv mit Russland, den Nach-
folgestaaten der Sowjetunion, 
Osteuropa und Südosteuropa 
beschäftigt, als Staatsminister 
musste ich mich aber auch vie-
len Herausforderungen in Afrika 
und auf anderen Kontinenten 
widmen. Im März dieses Jahres 
habe ich im Freiburger Herder-
Verlag ein Buch veröffentlicht 
(Mission Weltfrieden. Deutsch-
lands neue Rolle in der Weltpo-
litik. 260 S.), in dem ich meine 
wichtigsten Erfahrungen und 
konzeptionellen Überlegungen 
versucht habe zusammenzu-

fassen. 
Was mich momentan mit Sor-
ge erfüllt ist die Beobachtung, 
dass gerade in einer Zeit, die 
eigentlich auf das Funktionie-
ren einer globalen Verantwor-
tungsgemeinschaft mehr denn 
je angewiesen ist, solidarisches 
Handeln verloren geht. Die rei-
chen Länder kürzen in der Krise 
ihre Unterstützung für die Ent-
wicklungsländer, ohne dass dies 
auffällt, wobei sowieso immer 
mehr versprochen als gehalten 
wird. Zwischen den Ländern fei-
ert der Protektionismus seine 
Wiedergeburt, und hier bei uns 
kriegt jeder Beifall, der vor zu-
viel Unterstützung für die von 
der Wirtschaftskrise schon Be-
troffenen warnt. Ich halte nichts 
von alarmistischen Warnungen 
vor solchen Ellenbogenrefle-
xen, wohl aber bin ich davon 
überzeugt, dass wir eine aktive 
„solidarische Mitte“ brauchen, 
wenn wir ohne Wertbrüche die 
jetzige Krisensituation überste-
hen wollen. Und ich hoffe, dass 
gerade in der Wiehre (aber nicht 
nur dort) viele Menschen woh-
nen, die für solche Gedanken 
empfänglich sind.

Gernot Erler

¢ Richtigstellung 
Im Artikel „Studentinnenwohnheim“ Ausgabe 7/8 2009 ist der 
Redaktion ein Fehler unterlaufen: Die Autorenangabe unter dem 
oben genannten Artikel fehlt. Autor des Artikels ist S. Engel, Red. 
und nicht wie durch eine mögliche Assoziation mit dem Urheber des 
Bildes Fr. Vonarx zu verwechseln. Wir bedauern dieses Versehen.

• Miele Kundendienst
• Verkauf durch 

geschulte Fachkräfte
• Kompetenter Service 

für Ersatzteil und Zubehör

Nutzen Sie die 
Vorteile Ihres
Miele Fachhändlers!

ELEKTROFACHGESCHÄFT
UND KÜCHENSTUDIO

Inhaber: Stefan Ernst
Kußmaulstraße 1
79114 Freiburg
Telefon 07 61 / 8 38 12
Telefax 07 61 / 89 27 27
www.gebr-schlosser.de
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gute Fahrt!
...und allzeitDanke!

Seit 30 Jahren!

F a h r S c h u l e

Grundgebühr

Fahrstunde

Sonderfahrten
(BaB, Überland, Dunkelfahrten)

Vorstell. Theorie

Vorstell. Praxis

lehrmaterial (uVP)

alle Preise inkl. MwSt.

e 63,–
e 93,–

e 32,–
e 43,–

e 33,–
e 149,–

z.B.  Klasse B

Fahrschule Wolfram Stibal
lindenmattenstraße 40 an der Straßenbahnwendeschleife 
Freiburg-littenweiler · 79117 Freiburg
Telefon 07 61 / 6 44 41 · mobil 0171 / 956 1007 
w.e.st@t-online.de · www.fahr-mit-west.de
anmeldungen: Mo. Di. Do. Fr. 14.30 – 17.30 uhr · Di. und Do. 19.00 – 20.30 uhr
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¢ Seit 2002 sitze ich als Ab-
geordnete für den Wahlkreis 
Freiburg im Deutschen Bun-
destag. 

Die Arbeit ist vielfältig, komplex 
und oft abstrakt. Umso wich-
tiger ist es mir, den intensiven 
Kontakt zu den Menschen hier 
in der Region zu halten und im 
Austausch mit ihnen zu sein. In 
meinen Bürgersprechstunden, 
bei vielen Besuchen in Schu-
len und Kindergärten, bei Un-
ternehmen und Landwirten wie 
auch bei den Bürgermeistern 
in den Umlandgemeinden führe 
ich rege Debatten über die Bun-
despolitik ebenso wie über die 
Anliegen der Region. Viele Dinge 
beschäftigen die Menschen hier 
in der Region, manches davon 
konnte ich einbringen:
Seit Wochen streiken die Erzie-
herinnen und Erzieher in den 

kommunalen Kitas für einen Ge-
sundheitstarifvertrag und besse-
re Entlohnung. Ihre Arbeit ver-
dient eine höhere Anerkennung 
und eine angemessene Bezah-
lung. Auch die Arbeitsbedin-
gungen gehören überprüft und 
verbessert. Aber die Kommu-
nen alleine können das finanziell 
nicht leisten. Seit langem fordern 
wird, dass der Bund sich bei Be-
treuung und Bildung finanziell 
mehr beteiligen muss. Zudem 
brauchen wir bundeseinheitliche 
Qualitätsstandards für Kinderbe-
treuungseinrichtungen. Kriterien 
wie Gruppengröße, Personal-
schlüssel, Raum- und Sach-
ausstattung müssen genauso 
berücksichtigt werden wie pä-
dagogische Qualität, Bildung-
sangebote und gesunde Mahl-
zeiten. Der Bund ist gefordert, an 
einer solchen Qualitätsoffensive 
mitzuwirken.
Der Stadttunnel wird den Frei-
burgerinnen und Freiburgern seit 
langem versprochen. Getan hat 
sich bisher nichts, obwohl die 
Notwendigkeit eines Tunnels als 
Lückenschluss zwischen der B 
31 Ost (neu) und dem Autobahn-
zubringer westlich der Kronen-
brücke in Freiburg unumstritten 
ist. Der Stadttunnel ist die sinn-
vollste und wirksamste Maßnah-
me zur Bekämpfung der Luft-

Die Menschen im Mittelpunkt
von Kerstin Andreae MdB

schadstoffe in der Stadt. Ich 
habe – gemeinsam mit Gernot 
Erler – massiv dafür gekämpft, 
dass der Freiburger Stadttunnel 
2003 in den Bundesverkehrs-
wegeplan aufgenommen wurde. 
Inzwischen wurde das Vorhaben 
mehr oder weniger auf Eis ge-
legt, es rangiert in der Prioritä-
tenliste der Landesregierung auf 
dem letzten Platz. Das wollen wir 
so nicht hinnehmen und fordern 
deshalb, die notwendigen Mittel 
freizugeben, damit mit der kon-
kreten Planung endlich begon-
nen werden kann.
Der zügige Bau des 3. und 4. 
Gleises der Rheintalbahn ist 
dringend erforderlich. Im Juni 
2007, also vor mehr als zwei 
Jahren, hat meine Fraktion den 
Antrag „Aktionsprogramm gegen 
Schienenlärm auf den Weg brin-
gen“ in den deutschen Bundes-
tag eingebracht. Der Antrag wur-
de leider abgelehnt. Dabei wäre 
es dringend notwendig, dass 
sich Land und Bund für einen 
umwelt- und menschenverträg-
lichen Ausbau einsetzen. Inzwi-
schen ist wieder etwas Bewe-
gung in die Sache gelangt – auch 
dank eines Schulterschlusses 
hier in der Region. Wir sprechen 
hier mit einer Stimme, das ist gut 
so und dient der Sache.
Mittlerweile sind die grünen 
Wirtschaftsgespräche in Frei-
burg schon eine gute Tradition 
geworden. Hier greife ich im 
Gespräch mit Selbstständigen, 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmern und Verbänden die für 
unsere Region wichtigen wirt-
schaftspolitischen Themen auf. 
Diese Form des persönlichen 

Kontakts zur regionalen Wirt-
schaft hat sich sehr bewährt und 
mir viele wichtige Anregungen 
für meine parlamentarische Ar-
beit gegeben.
Neben diesen „großen“ Pro-
jekten sind es aber die un-
zähligen Anfragen, Probleme, 
Schwierigkeiten und Gesprächs-
angebote der Menschen, die 
meine Arbeit so vielfältig ma-
chen. Ich lege sehr großen Wert 
auf den persönlichen Austausch 
und bin auch stolz darauf, dass 
ich dem einen Bürger oder der 
anderen Bürgerin eine Hilfestel-
lung geben, Wege aufzuzeigen 
oder ganz konkret ein Problem 
lösen konnte.
Nun trete ich für meine dritte Le-
gislatur an und hoffe wieder auf 
Ihre Unterstützung. Ich werbe als 
Spitzenkandidatin der Grünen in 
Baden-Württemberg für grüne 
Ideen und grüne Inhalte.
Mit unseren grünen Ideen wollen 
wir in diesem Sommer begei-
stern. Deshalb komme ich zu 
Ihnen auf die Spielplätze, in die 
Innenstadt und in die Unterneh-
men. In meinem Talk „Bei Andre-
ae...“ in der Jackson Pollock-Bar 
diskutiere ich mit spannenden 
Gästen gesellschaftspolitische 
Themen wie Globalisierung und 
Entwicklungsarbeit, Frauenpoli-
tik und Klimaschutz in Kommu-
nen. Im Grünen Kino zeigen wir 
die Filme „Let´s make money“ 
und „Persepolis“. Ich lade Sie 
herzlich ein, teilzunehmen und 
mitzumachen. 
Alle Informationen hierzu fin-
den Sie im Internet unter „k-
wie-kerstin.de“. Ich freue mich 
auf Sie!

Inh. Gerhard Sandfort

E L E K T R O

M a x    Lö f f le r

Unser Service für Sie:
•   Verkauf und Reparatur 

sämtlicher Elektrogeräte
• Planung und Beratung
• Elektroinstallationen 
• Antennen-, Kabel- & SAT-Anlagen 
• Schwachstrom- & Telefonanlagen

Wir beraten Sie gerne !

Littenweiler Straße 6 • 79117 Freiburg 
Fon 07 61. 6 71 15 • Fax 07 61. 6 57 84
www.elektroloeffler-sandfort.de

hexentalstr. 13 n 79249 merzhausen
tel.: 0761-45 36 74 50 n www.fairmac.de

neue und gebrauchte apple® produkte

Wir haben uns vergrößert!!
Jetzt auf 100 qm.

service n reparatur n verkauf

Neu: Schulungen 
Adobe CS, Apple Anwendungen,  
Mac OS X. Auch für Umsteiger.
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Jetzt auf 100 qm.
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Adobe CS, Apple Anwendungen,  
Mac OS X. Auch für Umsteiger.

Spielen in der Hasemannstraße...
¢...wird jetzt erleichtert durch die Verkehrsberuhigungs-
maßnahmen des Garten- und Tiefbauamtes: Beschilderung, 
Markierungen, Poller und Fahrbahnverengungen durch versetzt 
angeordnete Parkplätze sollen die Autofahrer daran erinnern, 
langsam zu fahren, markierte Spielbereichen sichern ausreichend 
Raum zum Spielen. In den „Verkehrsberuhigten Bereichen“, 
sogenannten „Spielstraßen“ ist Kinderspiel überall erwünscht, 
Pkw und Radfahrer dürfen nur Schrittgeschwindigkeit fahren 
und Parken ist nur auf den gekennzeichneten Flächen zulässig. 
Im Stadtgebiet Freiburg sind inzwischen 150 verkehrsberuhigte 
Bereiche ausgewiesen worden, weitere sind in Planung. Die Um-
wandlung erfolgt auf Initiative der Anwohner, deren Zustimmung 
zur Planung dann auch im Rahmen einer schriftlichen Befragung 
eingeholt wird. Ein weiterer Schritt zu einem „Kinderfreundlichen 
Freiburg“ ist damit getan.	 Text/Foto: H.Haag-Bingemann

Mieter gesucht??? • Käufer gesucht???

¢ Mit einem Benefizkonzert 
unterstützte das „Duo tres 
bien ensemble“ im Juni den 
Kleiderladen. Die Vorstellung 
fand in den voll besetzten Räu- 
men des Essenstreffs statt. Das  
Publikum wurde von der Sänge-
rin u. Akkordeonistin Katharina  
Müther und ihrem Partner am  
Cello Thomas Himmler in den 
Bann gezogen. 
Nach einem schwungvollen mu-
sikalischen Auftakt und der Be-
grüßung durch Frau Anke Eilers 
(Vorsitzende des Fördervereins 
zur Erhaltung des Kleiderladens 
e.V.) sowie einigen Worten von 
der Geschäftsführerin der Ver-
einigung Freiburger Sozialarbeit 
Frau von Lübke, folgte ein 60- 
minütiges Konzert des Duos. Alle  
Zuhörer waren begeistert und es 
gab viel Applaus. Die einfalls-
reichen Arrangements bildeten 
eine Klangreise von Land zu Land,  

Benefizkonzert für den 
Kleiderladen

von Musette und Tango bis hin 
zu Chansons in verschiedenen 
Sprachen. Durch das schau-
spielerische Talent von Frau 
Müther wurden die Lieder, jedes 
in seiner Eigenart eindrucksvoll 
interpretiert. Es war eine große 
Freude zu hören, wie wunderbar 
Akkordeon und Cello sich ergän-
zen und zusammenpassen. Der 
Abend endete mit einem kalten 
Buffet, welches von einigen Eh-
renamtlichen des Fördervereins 
und des Kleiderladens selbst 
zubereitet worden war.
Auch finanziell hat sich der 
Abend durch die Spendenbereit-
schaft des Publikums gelohnt. 
Angespornt dadurch überlegt 
sich der Förderverein nun einen 
weiteren Höhepunkt im Herbst 
2009 um dem Kleiderladen und 
den Bedürftigen die nötige Un-
terstützung geben zu können.

Petra Werner
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kleinanzeigen / Terminev e rs  c hi  e d e n e s

Stellen / Suche

• Med.Techn. Assistentin Schwerp.  
Neurolog. (Altersteilzeit)  sucht Mini-
Job.  3 83 66 21

• Ganzjahresgartenpf lege 
Neuanlage-Gestaltung. www.rund-
u m - d e n - g a r t e n - f r e i b u rg . d e
 2172692 Mobil 0176-21798563 

Dienstleistungen

• www.momos-rat-haus.de  
Unterstützung für Frauen durch: Bio-
graphiearbeit, Hilfe in Umbruchzeiten, 
Coaching, Reiki, Organisationshilfe. 
  5 56 28 91

Rat & Hilfe

       Warten Sie nicht auf

    “bessere Zeiten“, sondern

 investieren Sie jetzt in die Zukunft!

Drei Hochleistungs-Staubsauger / 6 Min. für 50 Cent

ab  4,50

Autowäsche neu erfunden:
Wir streicheln Ihr Auto sauber!
Schaumhafte Autowäsche mit
supersanftem Waschmaterial.
Wir wechseln auch Autoreifen!
BFT Tankstelle H. Blattmann
79117 Freiburg-Ebnet  •  Tel. 07 61 / 6 73 74

Telefon 0761-30403 · www.aha-optik.de

52.000,- € Vers.summe, 80 qm Wfl., Keine Sb., 
BAK I, Gefahrenkl. 1, Alles Jahresbeiträge inkl. 18 
% Versicherungssteuer:

1. Ammerländer Classic:	 36,82 € 
2. NV-Versicherung. HausratSpar 4.0:	 41,72 €        
3. Ammerländer Comfort:	 52,16 €
4. Gothaer Kontingent H:	 58,29 €
5. Grundeigentümer Pro Domo Basis:	61,36 €

Hausrat-Versicherungsvergleich

www.ufd-onl ine.de

Bauforum
Turnseestraße 24
Die kostenlose Energiesprechstunde 
findet im September nicht statt.

Haus 197
Jugend- u. Bürgerforum Haus 197 e.V, 
Schwarzwaldstr. 197, Tel. / Fax 6 96 73 97

MO | 16 - 18 Uhr
Mädchentreff (9 - 14 Jahre) 

MI | 10 - 12 Uhr 
Eltern-Kind-Spielgruppe

FR | Horttag mit Nachhilfe
Für freitags ist ein Horttag m. Be-
treuung geplant, Interessenten bit-
te melden!

Musikhochschule
Schwarzwaldstr. 141
Tel. 3191554, www.mh-freiburg.de

Während der Semesterferien finden 
keine Konzerte statt

 pro familia
Humboldtstraße 2      Tel. 296256
www.profamilia-freiburg.de

MI | 16. Sept. | 19.30 Uhr
Elternzeit – Elterngeld / E. Zippel

Di |  22. Sept. | 19.30 Uhr
Wir bekommen unser Zweites!, /  
G. Ulsamer

DI | 29. Sept. | 19.30 Uhr
Neun Monate und viele Fragen
Alle Veranstaltungen kostenlos,  
Anmeldung erbeten.

Psycholog. Beratungsstelle
Landsknechtstr. 4 / Tel.  704383
Gruppenangebote
DI | 17.00 - 19.00 Uhr
Ja zu sich selbst sage

WaldHaus
Wonnhaldestraße 6, Tel. 89647710
www.waldhaus-freiburg.de

SO | 6. September 
15.00 Uhr  Heilpflanzen aus dem Wald- 
Waldspaziergang für Erwachsene
20.00 Uhr Mit Ultraschall auf Insekten-
jagd. Naturspaziergang für Kinder

SO |  20. Sept. 
Weltkindertag: Outdoor- u. Abenteuer-
spiele für Kinder und Jugendliche

DI | 29. Sept. | 9.00 – 17.00 Uhr
Fortbildung: Einführung in die Erleb-
nispädagogik. Anmeldung erford. bis 
22.09.2009

SO | 4.Okt.
11.00 Uhr - Konzert des Gitarrenver-
eins Freiburg „ROON – tunes beyond 
irish music“. 
15.00 Uhr - Der Wald und seine viel-
fältigen Funktionen- Waldspaziergang 
für Erwachsene. 
15.00 Uhr - Das Reich der Fabeln- 
Waldspaziergang für Kinder v. 6-10 J.

Gaststätte Waldsee

MO | 21.00 Uhr 
tageins: Cocktail Lounge mit wech-
selnden DJs - Eintritt frei

DI | 21.00 Uhr
Jazz ohne Stress, Livemusik bei frei-
em Eintritt

MI | 21.00 Uhr
Move To Groove, Abtanzen mit DJ  
Mensa, Eintritt frei

ZO / Zentrum Oberwiehre
Schwarzwaldstraße

SA | 19. Sept.| 10.00 - 18.00 Uhr
Hobby-Künstlermarkt

SA | 26. Sept. | 10.00 - 14.00 Uhr
Kinderflohmarkt

w e r b e g r a f i k
I. Müller-Mutter

fon 07 61.70 16 36
mai l@logo-werbegraf ik .de

Ruhe und Erholung pur

www.Rappeneck.de
( 07661-6417

Öffnungszeiten:
Tägl. 11.00 - 19.00 Uhr

Montag Ruhetag
abendliche Veranstaltungen 

nach Vereinbarung

¢ Informationen zu Vollzeit-
pflege und Adoption. - Die Ju-
gendämter der Stadt Freiburg 
und des Landkreises Breis-
gau-Hochschwarzwald bieten 
am Freitag 18.09.09 / 14.00 
Uhr im Landratsamt in der  
Stadtstr. 2 eine Informations-
veranstaltung rund um die Auf-
nahme von Kindern u. Jugend-
lichen in Vollzeitpflege oder 
Adoption an. Paare oder Ein-
zelpersonen, die interessiert 
sind, Kinder oder Jugendliche  

Kinder brauchen Familie - Noch ein Platz frei?

ab Januar

ab September

 ab Nov.

Schaltungen für 2009
zu den gleichen Konditionen wie in 2008

Wächst Ihnen das Gras über den Kopf? 
             Wir helfen und mähen!

neue Vorlage für
Juli/August 09

10 Mio. € VS für Pers.+ Sachschäden, keine Selbst-
beteiligung, Singletarif, Ausfalldeckung, Jahresbei-
träge inkl. 19 % Versicherungssteuer:

1. Privathaft Star blue Klassik:	 43,94 € 
2. blau Kontingent:	 50,88 €        
3. VHV Klassik:	 51,17 €
4. NV PrivatDirekt 3.0 Onlinepolice:	 57,12 €
5. Privath. Star blue Exkl: 50 Mio.€:	 60,69 €

Privathaftpflicht-Vers.vergleich

www.ufd-onl ine.de

in ihren Haushalt aufzunehmen, 
können sich erste Einblicke zu 
folgenden Themen verschaf-
fen: Rechtliche Hintergrün-
de, finanzielle Rahmenbedin-
gungen, Bewerbungsverfahren, 
Vermittlungspraxis, Beglei- 
tung u. Unterstützungsmöglich-
keiten nach der Vermittlung, Um-
gangsgestaltung mit der Her-
kunftsfamilie und Kooperation 
mit dem Jugendamt. Um telefon. 
Voranmeldung wird unter Tel. 
201-3907 gebeten.

Anmeldestartschuss
¢ ...für Ski - & Snowboard-event vom 02.01.-09.01.2010 in 
Kärnten (Skiarena Nassfeld) für Teilnehmer ab 12 J. - Eine Woche 
Ski, Snowboard (Fahrkenntnisse erforderlich), Fun, Action, Disco, 
Spiel und Spaß mit der Vereinsjugend des PTSV Jahn Freiburg e.V. 
und der Skijugend des Skiclubs Freiburg e.V. Wir bieten: Busfahrt, 6 
Übernachtungen mit Vollpension, 6-Tage-Skipass.  Anmeldeschluss: 
30.11.09.  Infos/Anmeldung: PTSV Jahn: M. Heitzmann, Tel. 2 85 91 19, 
T. Zimmer, Tel. 5 03 98 46, Geschäftsstelle, Tel. 3 79 80. 

KFZ / Zubehör

• A-Klasse: Sommerräder (7mm)  
195 / 50 / R15 / Stahlfelgen, wegen  
Autoverkauf für 125,- d abzugeben.   
( 70 16 36
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15.00 Uhr  Cafeteria  bis 17.30 Uhr
DI 16.15 Uhr Schachtreff
MI 10.00 Uhr Gemüseverkauf
Täglich: 
9.00 – 12.00 Uhr Grips

FR | 11. Sept. | 16.30 Uhr 
Vortragsreihe: Gesundheit und Vor-
sorge im Alter
„Die Kriminalpolizei rät…“

MO | 14. Sept. 
9.00 Uhr Seniorengymnastik
15.00 Uhr Bingo

DI | 15. Sept. | 9.30 Uhr
Sitztanz

DO | 17. Sept. 
9.00 Uhr Frühstück (Anmeldung, 
3,00 Euro)
14.00 Uhr Sturzprophylaxe

SA | 19. Sept. | 15.00 Uhr
Cafe geöffnet bis 17.30 Uhr

MO | 21. Sept. | 9.00 Uhr
Seniorengymnastik

DI | 22. Sept. | 9.30 Uhr 
Gesprächskreis

DO | 24. Sept. | 14.00 Uhr
Sturzprophylaxe

Fr | 25. Sept. | 16.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst

MO | 28. Sept. | 9.00 Uhr 
Seniorengymnastik

DI | 29. Sept. | 9.30 Uhr 
Sitztanz

Kath. Pfarrgem. Maria-Hilf
Schützenallee 15, Tel. 0761-72611

Regelmäßige Gottesdienste

MI |   9.00 Uhr  Eucharistiefeier 

FR | 18.30 Uhr  Eucharistiefeier

SA |  18.30 Uhr   Eucharistie a. Vorab. 

SO | 10.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO | 13. Sept. | 10.00 Uhr
Ökum. Familiengottesdienst beim 
Dreisam-Hock, Gantergelände

MO | 14. Sept. | 8.00 Uhr
Schulanfangsgebet

MI | 16. Sept. | 20.00 Uhr
Öffentl. Sitzung Pfarrgemeinderat 

MI | 23. Sept. | 20.00 Uhr
Sachausschuss Feste u. Feiern

FR | 25. Sept. | 15.00 Uhr
Kinderkleidermarkt

SA | 26. Sept. | 14.00 Uhr
Erwachsenenkleidermarkt 

SO | 4. Okt. | 10.00 Uhr
Familiengottesdienst zu Erntedank 
Kinder bringen Erntedankkörbchen 
mit. Anschließende Erntedankge-
meindetreff

Kreuzsteinäcker
Heinrich-Heinestraße 10, 
79117 Freiburg, Tel.  61 29 15-0

MO bis FR
12.00 Uhr  Offener Mittagstisch
Anmeldung am Vortag bis 11 Uhr
MO
9.00 Uhr  Seniorengymnastik 

+++ Kein Bürgerblatt erhalten? +++
• • • • • • • Bitte informieren Sie uns darüber • • • • • • • • 

buergerblatt@logo-werbegrafik.de   |   Tel. 70 16 36

K I R C H EN    /   S EN  I O R EN K I R C H EN    /   S EN  I O R EN

Johannisheim
Kartäuserstr. 115, 79104 Freiburg  
Tel. 0761/2113-100

MO
10.15 Uhr Gymnastik und Spiele
14.00 Uhr Kaffeenachmittag

DI
10.00 Uhr Kochgruppe o. Spielrunde

MI
14.00 Uhr Ausflug n. Absprache
18.15 Uhr Abendrunde 

DO
10.00 Uhr „Grips“ (Hirnleistungstr.)
16.00 Uhr kath. u. ev. Gottesdienst

FR
10.30 Uhr Sturzprophylaxe
15.00 Uhr Werken n. Absprache 
15.00 Uhr  1x im Monat eine kultu-
relle Veranstaltung

MI bis SO 
14.30- 16.30 Uhr Kafeestube

MO | 5. Okt. | 11.00 Uhr
Yoga für Ältere

Evang. Friedensgemeinde
Hirzbergstraße 1a  /  Tel. 32670

FR | 4. Sept. | 22.00 Uhr
Komplet – Nachtgebet z. Mitsingen

SO | 6. Sept. | 10.00 Uhr
Gottesdienst Abendmahl
Pfrn. Niethammer

FR | 11. Sept. | 22.00 Uhr
Komplet – Nachtgebet z. Mitsingen

SO | 13. Sept. | 10.00 Uhr
Ökum. Gottesdienst beim Dreisam-
Hock, Gantergelände
Pfrn. Niethammer / Ökum. Team

FR | 18. Sept. | 22.00 Uhr
Komplet – Nachtgebet z. Mitsingen

SO | 20. Sept. | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Taufen u. Vorstellung 
d. KonfirmandInnen. Pfrn. Nietham-
mer - Kindergottesdienst - 

FR | 25. Sept. | 22.00 Uhr
Komplet – Nachtgebet z. Mitsingen

SO | 27. Sept. | 11.00 Uhr
Familiengottesdienst m. Taufen z. 
Erntedank. Pfrn. Niethammer und 
Team. Anschl.: Gemeindefest

FR | 2. Okt. | 22.00 Uhr
Komplet – Nachtgebet z. Mitsingen

SO | 4. Okt. | 10.00 Uhr
Gottesdienst m. Abendmahl
Pfrn. Niethammer

Heilige Dreifaltigkeit
Hansjakobstr. 88 a, 79117 Freiburg
Tel. 7 11 57 + 7 11 47 

MO | 18.30 Uhr  
Wortgottesdienst
DI
7.30 Uhr   Morgenlob
8.00 Uhr   Eucharistiefeier
19.15 Uhr Zen-Meditation / Cella

SO | 13. Sept. | 11.00 Uhr 
Eucharistiefeier m. Kinderwortgot-
tesdienst

 
¢Vorstandsmitglieder des Bürgervereins Oberwiehre-Waldsee

Karl-Ernst Friederich - Vorsitzender / Tel. 2 27 92 
Umweltschutz, AFB, Außenvertretung, Stadtteilgeschichte

Friedhelm Nehrwein - stellv. Vorsitzender / Tel. 4 76 66 31   
Senioren, Sportveranstaltungen, AFB 

Helmut Thoma - stellv. Vorsitzender / Tel. 6 63 36 / helmut.thoma@freenet.de 
Umweltschutz, Stadtplanung, Denkmalpflege, Gemeinderat

Theo Kästle - Schriftführer / Tel. 3 57 07 / Stadtplanung, Denkmalpflege,
                                                                    Dreisamhock, Schriftführung

Roswitha Winker - Kassiererin / Tel. 6 80 00 13 / Senioren, Finanzen

Dirk Blens - Beisitzer / Tel. 0176 96172052 / Umweltschutz, Sicherheit, Verkehr,
                                                                               Initiative Stadttunnel
Sabine Engel - Beisitzerin / Tel. 5 55 92 79 / Bürgerblatt, Jugend, Schulen

Heidrun Haag-Bingemann - Beisitzerin / Tel. 8 15 99
Stadtplanung, Verkehr, Bürgerblatt

Christian Hoestermann - Beisitzer / Tel. 6 96 50 28 / Behinderte, Familien

Werner Jäckisch - Beisitzer / Tel. 38 13 04 / Veranstaltungen, Internet, Grünbereiche

Christa Schmidt - Beisitzerin / Tel. 2 38 06 
Mitgliederbetreuung, Frauenstammtisch, Bauernmarkt

Laura Wall - Beisitzerin / Tel. 2 92 27 17 / Kunst, Kultur, Soziales
Wilfried Nagel - Beirat / Tel. 6 50 56, Jugend, Schule, Senioren

¢Spendenkonto: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. / Zweck angeben
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau •  BLZ 680 501 01 •  Kto.Nr. 12495177

IMPRESSUM Bürgerblatt Oberwiehre-Waldsee

¢V.i.S.d.P.:  Sabine Engel  •  Tel. 5 55 92 79 
redaktion@oberwiehre-waldsee.de   

 Termine: Termine@oberwiehre-waldsee.de
Redaktion: Dirk Blens, Sabine Engel, Heidrun Haag-Bingemann, Helmut Thoma. 
- Kürzungen der Artikel und Zuschriften vorbehalten. Die Inhalte der eingesandten 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Gesamtredaktion wieder. 
Lektorat: Inge Albiez

¢Produktion: Grafik & Anzeigenverwaltung
LOGO.werbegrafik /  Irmgard Müller-Mutter  •  Tel. 70 16 36
Fax 70 16 34  •  buergerblatt@logo-werbegrafik.de
¢Herausgeber: Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

Neumattenstr. 29  •  79102 Freiburg  •  Tel. (AB) + Fax 70 38 78 43
info@oberwiehre-waldsee.de  •  www.oberwiehre-waldsee.de

 Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Oktober 

REDAKTIONsSCHLUSS: 	 10. September
Anzeigenschluss: 	 15. September

Emmi-Seeh-Heim
Begegnungsstätte Runzstraße 77, 
Tel. 0761/32160

DI | 12.00 Uhr offener Mittagstisch 
(Anmeldung Tel. 32160)
MI | 10.45 Uhr Gymnastik f. Aktive 
FR | 9.30 Uhr Gymnastiktreff/ Frauen 
SO - DO 13.30 - 17.30 Uhr Cafeteria

MI | 2. Sept. | 15.30 Uhr
Kath. Gottesdienst

MO | 7. Sept. | 11.00 Uhr
Yoga für Ältere

DI | 8. Sept. | 15.00 Uhr
Diavortag: Rheinaue / R. Eisenmann

DO | 10. Sept. 
Wandertreff (Näheres bitte erfragen)

MO | 14. Sept. | 9 Uhr und 11 Uhr 
Neustart: Englisch Konversation
Neustart: Englisch Mittelstufe
15.00 Uhr Sturzprävention

DI | 15. Sept. 
9.00 Uhr Osteoporose-Gymnastik
10.15 Uhr Bauch – Beine – Po
15.00 Uhr Ev. Gottesdienst
Bauch – Beine – Po????

MI | 16. Sept. 
10.00 Uhr Gedächtnistraining
16.30 Uhr Neustart: Qi-Gong

FR | 18. Sept. | 9.30 Uhr
Gymnastik für Frauen

DI | 22. Sept. | 15.00 Uhr
Musikalische Sommerreise – mit klas-
sischer Musik & Volksliedern
Ltg: D. Segger

DO | 24. Sept. | 15 Uhr u. 16 Uhr
Neustart: Französisch Mittelstufe
Neustart: Französisch für Anfänger 
m. Vorkenntnissen

MO | 28. Sept. | 9.15 Uhr
Frühstück (3,50 €, Anm. Tel.  32160))

DI | 29. Sept. | 15.00 Uhr
Führung durch die Oberau – Rollstuhl 
geeignet. Ltg.: C. Schark

DO | 30. Sept. | 14.00 Uhr
Sturzprophylaxe

MO | 5. Okt. | 9.00 Uhr
Seniorengymnastik

FR | 9. Okt. | 16.30 Uhr
Vortragsreihe: Gesundheit und Vorsor-
ge im Alter: Vorsorgevollmacht

Begegnungsst. Laubenhof
Weismannstr. 3, 79117 Freiburg, 
Tel. 6 96 87 80 

MO bis FR | 8.30 – 16.30 Uhr
Tagesbetreuung / Tagespflege
„Offenes Wohnzimmer“ 

MO bis FR 
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, An-
meldung am Vortag bis 11.00 Uhr
14.00-16.30 Uhr Cafe Begegnungs.

Mo | 10.00 Uhr Englisch 

Di   
9.00 Uhr Seniorinnengymnast.
15.00 Uhr Handarbeiten 

Do 16.00 Uhr Seniorenstammtisch

DO | 3. Sept. | 16.00 Uhr
Stammtisch

FR | 4. Sept. | 15.00 Uhr
Fit and Fun – Gedächtnistraining

MO | 7. Sept. | 10.Uhr
Englisch

FR | 11. Sept. | 16.30 Uhr
Vortragsreihe: Die Kriminalpolizei rät…

MO | 14. Sept. 
10.00 Uhr Englisch
15.00 Uhr Erzählcafe 

DI | 15. Sept. 
10.00 Uhr Aquarellmalen
15.00 Uhr Handarbeitskreis

MI | 16. Sept. | 15.00 Uhr
Bingo

DO | 17. Sept. | 16.00 Uhr
Offener Stammtisch

MO | 21. Sept. | 10.00 Uhr
Englisch

DI | 22. Sept. | 15.00 Uhr
Handarbeitskreis

MI | 23. Sept. | 15.00 Uhr
Volksliedersingen

DO | 24. Sept. | 16.00 Uhr
Offener Stammtisch

MO | 28. Sept. | 10.00 Uhr
Englisch

DI | 29. Sept. 
10.00 Uhr Aquarellmalen 
15.00 Uhr Handarbeitskreis

DO | 1. Okt. | 16.00 Uhr 
Offener Stammtisch

FR | 2. Okt. | 15.00 Uhr
Fit und Fun - Gedächtnistraining

MO | 5. Okt. | 10.00 Uhr
Englisch

Di 6. Okt. | 15.00 Uhr
Handarbeitskreis

Mi 7. Okt. 
10.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus 
Katharina Egg
16.00 Uhr Gesprächskreis

DO | 8 Okt. | 16.00Uhr
Offener Stammtisch

FR | 9. Okt. | 16.30 Uhr
Vortragsreihe: Vorsorgevollmacht – 
im Kreuzsteinäcker

Neuapostolische Kirche
Seminarstr. 22  -  79102 Freiburg         
SO |  9.30 Uhr   +   MI | 20.00 Uhr

Wohnstift Freiburg 
Rabenkopfstr. 2, 79102 FR, Tel. 3685-0

FR | 4. Sept. | 17.00 Uhr
Tastentänzer Klaviermusik, C. Krö-
ger, Werke v. Respighi, Bach, Solea, 
Granados, Chopin

Jeden 3. Mittwoch im Monat!

Kontakt: 
Christa Schmidt -  2 38 06

Frauenstammtisch

Bürgerverein 
Oberwiehre-Waldsee e.V.

• 16. Sept./ 20.00 Uhr
im Post-Jahn-Schwarzwaldblick 

Schwarzwaldstr. 189

Themen werden später 
bekannt gegeben.

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen 

schnell + kostengünstig  
Kostenfreie Abholung von 
Kleidung, Hausrat, Büchern 

Das
Second-Hand-Center

der besonderen Art

  07 61/ 4 76 40 94
www.die-spinnwebe.de

Maria-Theresia-Str. 5,  79102 Freiburg
T. 0761•7075666, www.Pfl egerThomas.de

Alle Kassen • Tel.

0761 70 75 666

Pfl ege in guten Händen.

P F L E G E RP F L E G E R

P F L E G E D I E N S T



Werden auch Sie Mitglied im 

Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.

¢Was ist der Bürgerverein? Der Bürger-
verein „Wiehre“ wurde 1875 gegründet, nachdem das 
ehemals selbständige Dorf Wiehre vollständig der Stadt 
Freiburg eingemeindet worden war. Angesichts der Ver-
größerung der Wiehre gegen Ende des vorletzten Jahr-
hunderts teilte sich der Verein in die beiden selbständigen 
Vereine „Mittel- und Unterwiehre“ und „Oberwiehre-Wald
see“. Damals wie heute sind die Bürgervereine eine über-
parteiliche und konfessionell unabhängige Vereinigung 
der Bürgerinnen und Bürger die sich zum Wohl eines 
Stadtteils engagieren.
Unterstützen Sie den Bürgerverein durch Ihre Mitglied-
schaft, Mitarbeit oder mit einer Spende. 

Der Jahresbetrag beträgt für	

•  Einzelmitglieder	 15,00 € p.a.
•  Familien	 25,00 € p.a.
•  Kooptierte Mitglieder	 36,00 € p.a.

Der Verein ist in das Vereinsregister Freiburg eingetragen 
und als gemeinnützig anerkannt.

u	Auflösung des JULI-RÄTSELS

¢Die Preise: Unter denen, die bis zum 10. Sept. eine rich-
tige Lösung einsenden, verlosen wir folgende Preise (der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen):

• Ein Einkaufsgutschein für die Metzgerei Linder in Höhe von 
20 € und zweimal „Das Freiburger Bächlebuch“ von Joachim 
Scheck und Magdalena Zeller.

Einzugsermächtigung - Ich erteile dem Bürgerverein Ober-
wiehre–Waldsee e.V. die Erlaubnis, bis auf schriftl. Widerruf 
bzw. bis zur Beendigung meiner Mitgliedschaft den jährlich 
fälligen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto einzuziehen:

Bank / BLZ			 

Kto. Nr.                                       

Datum / Unterschrift

Ich möchte dem Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V. beitreten.

Ein großes Formular gibt es auf: www.oberwiehre-waldsee.de

Name	 Vorname

PLZ / Ort / Straße

Tel. / Fax	

Mail

geb. am	 Beruf

Datum / Unterschrift

Bitte senden an: 
Bürgerverein Oberwiehre-Waldsee e.V.,
K.-E. Friederich • Neumattenstr. 29 • 79102 Freiburg

Das französische Straßenschild „Rue Sainte Odile“ findet sich (wie 
sollte es auch anders sein – man muss sich den Namen nur einmal 
auf der Zunge zergehen lassen…) ganz in der Nähe zur kleinen 
Waldfahrstraße nach St. Ottilien; genau gesagt am westlichsten 
Haus des Wilhelm-
Schüle-Weges; der 
wiederum erschließt 
jenes winzige Wohn-
gebiet am Nordrand 
der Kartauswiesen, 
dessen Entste-
hungsgeschichte 
sich aus heutiger 
Sicht so gar nicht 
erschließt…

¢Die Idee: Sie – liebe Leserin und lieber Leser – können hier 
jeden Monat testen, wie gut Sie sich in unserem Stadtteil (und 
gelegentlich auch im unmittelbaren Umfeld) auskennen. Es 
wird jeweils ein Motiv gezeigt, das im „Hoheitsgebiet“ des Bür-
gervereins „versteckt“ ist. Genau genommen sind diese Ob-
jekte allerdings gar nicht versteckt, sondern ausnahmslos vom 
öffentlichen Raum aus gut sichtbar; niemand muss also über 
Zäune, Mauern oder Hecken klettern (oder gar in private Ge-
bäude) eindringen, um das Gesuchte zu entdecken...

¢Die Spielregeln: Jede und jeder kann mitmachen – schrei-
ben Sie uns einfach, wo genau das abgebildete Motiv im Stadtteil 
zu finden ist:
• per e-mail:  termine@oberwiehre-waldsee.de 
• per Post an: H. Haag-Bingemann, Jahnstr. 10, 79117 Freiburg
Nur eine Bitte in Sachen Fairness: Wer im direkten Umkreis des ge-
suchten Objekts wohnt, möge sich doch bitte zurückhalten – und 
auf eine neue Chance warten; die kommt bestimmt. 

GEWUSST WO...? DAS RÄTSEL!

Der Gewinner der Eintrittskarten für den Steinwasen-Park sowie ko-
stenloser Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein ist Helmut Unger.

Fotos und Texte: H. Thoma

• Die Gutscheine sind jeweils kombiniert mit einer beitrags-
freien Jahresmitgliedschaft im Bürgerverein.

Die Gewinner werden benachrichtigt und im Bürgerblatt ge-
nannt.

¢Das SEPTEMBER-Rätsel ist unser  

das allerdings längst nicht so 
versteckt liegt wie das Exemplar 
vom vergangenen Juni…


